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[fol. 170r] 
 
  das Iahr hindurch bey dem Ambt verricht, 
  vermög Verzaichnus zu Fuehrlohn ver- 
  raicht worden 

No. 261      18 fl. 37 kr. 
 
Georgen Schuechman, Hamerschmidt zu Rietn- 
  burg, fir ain grosse lange eisene Schlau- 
  dern sambt den Negln zu Verfassung 
  deß Zimers ob dem vordern Sudhauß, 
  60 lb. wögent, ains zu 8 kr., In- 
  halt Zetls 12. May bezalt 

No. 262        8 fl. 
 
Georgen Hanns Echentacher et Cons., zween 
  Zimergeselln, haben ein gross Aichen- 
  gschwöll ausgehaut, bey den Bruncharn 
  vnnderzogn vnnd dieselben mit Preter 
  verschlagen, die Wasserteichen ange- 
  stossen vnd anders mehr laut Zetls verricht, 
  43 Taglöhn zu 18 kr. empfangen, thuet 

No. 263      12 fl. 54 kr. 
 

Huius fl. 39 [kr.] 31 
 

[fol. 170v] 
 
Vorbemeltn Zimerleithen ist auch wegen 
  dieselben die Anwehln172 im Prunhauß ein- 
  gericht, die Kolbm glidert, den Wasser- 
  stuel gepilzt, neues Pfannengschär ge- 
  macht, die Kellergänter außbessert etc., 
  vnder solicher Arbeith verdiente Taglöhn 
  Inhalt Zetls den 2. May verraicht worden 

No. 264        5 fl. 20 kr. 
 
Hannsen Strizl, Millern zu Rietnburg, 
  fir gemain vnnd Felzbreter, warmit der 
  Paustadl eindeckht vnnd zu andern beym 
  Ambt ainzig Gebeyen vnd Außbesserungen 
  verwendt worden, vermüg Scheins bezalt 

No. 265      15 fl. 54 kr. 
 
Paulusen Wolf, Zimerman, Burgern alhie,  
  von Zuerichtung neüer vnnd Außbesserung 
  der altn Thörrhiet vnder wehrender Molz- 
 

Huius fl. 21 [kr.] 14 
 

                                                 
172 Anwelle. 


